
e-Procurement

Düsseldorf prescht vor

[07.02.2002] Die Stadt Düsseldorf wird als erste Kommune Deutschlands ein
Beschaffungsprojekt durchgängig online auf ihrer eigenen Homepage
abwickeln.

Online beschafft werden soll das Büromaterial der gesamten Düsseldorfer Stadtverwaltung. Elektronisch

unterstützt wird der gesamte Ausschreibungsprozess, beginnend mit der Bedarfsermittlung und der

Erstellung der Unterlagen bis hin zum Einkauf. Die Ausschreibung wurde auf der Homepage der Stadt am

1. Februar veröffentlicht. Die Abgabe der Angebote und ihre Auswertung wird ebenfalls elektronisch

abgewickelt. Die Veröffentlichungsfrist endet am 22. Februar und der Zuschlag soll spätestens am 15.

März erteilt werden. Nach erfolgreicher Abwicklung dieser Pilotausschreibung ist an die Ausweitung auf

weitere Ausschreibungen der Stadtverwaltung gedacht. Durch die Realisierung ist die Landeshauptstadt

Düsseldorf nach eigenen Angaben die erste Kommune Deutschlands, die Ausschreibungen vollständig auf

ihrer eigenen Internetseite abwickelt. So können nicht nur die Ausschreibungsunterlagen heruntergeladen

werden, sondern es wird auch erstmals den Bietern die rechtssichere Abgabe ihres Angebotes unter

Verwendung einer digitalen Signatur ermöglicht.

Seit einem Jahr wurde im Rahmen des Projektes e-Procurement diese erste digitale Ausschreibung

vorbereitet. Nach einer Konkretisierung der Anforderungen wurde die Entwicklung der neuen Software im

Frühsommer 2001 öffentlich ausgeschrieben. Von den 75 Bewerbern wurden neun Bieter aufgefordert, ein

Angebot abzugeben und der Geeigneteste erhielt den Zuschlag im September 2001. Startzeitpunkt der

konkreten Aktivitäten zur Realisierung war der 1. Oktober 2001. Allen interessierten Bietern wird neben

entsprechenden Veröffentlichungen im Internet als Informationshilfe eine Demo-CD über den Ablauf einer

Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt.
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